
der Bürgerpark
und ein Schwimm-
bad sind derzeit
in Garching in al-
ler Munde.

Zu unserer Freu-
de entwickelt sich
der Bürgerpark,
dank großer Be-

teiligung der Bevölkerung, be-
reits sehr gut, und die Diskus-
sion für ein eigenes Schwimm-
bad in Garching nimmt auch
langsam Fahrt auf.

Dies  sind  alles  Projekte,  die
die Bürger für Garching (BfG)
schon seit vielen Jahren fordern
und unterstützen.

Auch durch unsere Arbeit im
Stadtrat und anderen Gremien
tragen wir maßgeblich zur gu-
ten Entwicklung unserer Stadt
bei, um eine lebenswerte und
qualitätsvolle Zukunft zu schaf-
fen.

Mit dieser Ausgabe unseres
Stadtblatts, wollen wir Sie über
diese und weitere aktuelle The-
men der Stadtpolitik informie-
ren.

Viel Spaß beim Lesen.

Harry Kirchner
Vorsitzender
Bürger für Garching

dies verlangen die Bürger für Garching
(BfG) seit vielen Jahren. Noch im letzten
Wahlkampf wurde die BfG für diese For-
derung belächelt. Zwischenzeitlich hat sich
dies geändert. Verantwortliche, wie Stad-
tratsfraktionen und Stadtverwaltung, ha-
ben die Notwendigkeit für den Bau eines
Schwimmbads erkannt. 

Zum Beispiel ist es seit Jahren nur mit er-
heblichen zeitlichen Aufwand möglich,

Schwimmunterricht für Garchinger Schüler
durchzuführen. Unsere Schüler müssen in
die umliegenden Gemeinden, wie Ismaning
oder Oberschleißheim, ausweichen. Dieser
Aufwand ist so groß, dass schon jetzt nicht
alle Garchinger Schulen einen Schwimm-
unterricht anbieten.

Doch aufgrund stetig wachsender Schüler-
zahlen in den Nachbargemeinden, steht die-

se Ausweichmöglichkeit bald vor dem Aus.
Allein in Garching werden die Schulen in
den nächsten Jahren 60 Schulklassen auf-
weisen. Der so dringend notwendige
Schwimmunterricht für unsere Kinder wird
in Zukunft nicht mehr möglich sein.

Die BfG ist der Auffassung, dass ein
Schwimmbad für Garching mehr als nur ein
Lehrschwimmbecken sein muss. Wir fordern
schon lange ein Schwimm- und Spaßbad

mit Wellnessbereich, so dass ein breites An-
gebot für alle Garchinger Bürger entsteht.

Mit einem potenten Investor und fähigen
Betreiber wird das Betriebskostendefizit
gering gehalten. Es wird über das zwin-
gend erforderliche Lehrschwimmbecken
hinaus ein Freizeitangebot geschaffen wel-
ches unsere schöne Stadt noch lebens-
werter macht.H
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Ein Schwimmbad für Garching
H a r r y  K i r c h n e r
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Gespräche mit einem Investor haben erge-
ben, dass dieser am Standort Garching sehr
interessiert ist – sofern die Rahmenbedin-
gungen stimmen. Ebenso kann das warme
 Wasser unserer Geothermie in die Planung
einbezogen werden. Dies führt zu einer ge-
winnbringenden Situation beider Seiten.

Es liegt somit an unserem Bürgermeister
Dietmar Gruchmann mit Investoren in Kon-
takt zu treten, um die Möglichkeiten eines
Schwimmbads für Garching auszuloten.

Liebe Garchingerinnen und Garchinger,
unterstützen Sie uns bei dem Anliegen „Ein
Schwimmbad für Garching“. Nehmen Sie an
unserer Online-Umfrage teil und helfen Sie
uns damit, unserer Forderung im Stadtrat
mehr Nachdruck zu verleihen: 

Ein Schwimmbad für Garching

Definition der 
Bürger für Garching

S e p p  K o c h

Die Bürger für Garching gibt es seit dem Jahre
2001 als unabhängige kommunale Wähler -
vereinigung.

Engagierte Bürger aus verschiedenen gesell-
schaftlichen Gruppierungen, Vereinen und
Ortsteilen Garchings wollten mit den „Bürgern
für Garching“ die verkrusteten parteipolitischen
Strukturen aufbrechen und frischen Wind ins
Rathaus bringen.

Zur Zeit sind wir im Stadtrat mit drei Stadträten
vertreten und stellen mit Alfons Kraft den zwei-
ten Bürgermeister.

Wir finanzieren unsere Arbeit ausschließlich mit
den Sitzungsgeldern unserer Stadträte.

Da wir parteipolitisch und finanziell unabhängig
sind und es bei uns keinen Fraktionszwang
gibt, können unsere Stadträte frei und nach
bestem Wissen und Gewissen zum Wohle Gar-
chings entscheiden.

Das mag manchmal schwierig und zeitauf-
wändig sein, aber offener Dialog, das Abwä-
gen von Alternativen, das Suchen nach der
 besten Lösung, Kompromissfähigkeit und keine
Berührungsängste mit Stadträten anderer Frak-
tionen, gehören zu unseren Prinzipien.

Unser politisches Handeln orientiert sich aus-
schließlich am Wohl der Bürgerinnen und
 Bürger Garchings sowie seiner Stadtteile Hoch-
brück und Dirnismaning.

Wir möchten mit unserem Engagement dazu
beitragen, dass die Stadt und seine Ortsteile
eine lebens- und liebenswerte Heimat bleiben,
dass sich alle hier lebenden und arbeitenden
Menschen wohl fühlen können.

Deshalb lohnt sich ein Blick in unser kommu-
nalpolitisches Programm:  
www.buerger fuergarching.de.
Dort finden Sie auch die Termine unserer mo-
natlichen Stammtische, zu denen wir herzlich
einladen.

www.buerger-fuer-garching.de/Umfrage

Ich begrüße es, wenn ein Schwimmbad in
Garching gebaut wird:
O ja O nein

Falls Ja, welche Funktionen eines 
Schwimmbads sind für Sie wichtig:

O Schwimmunterricht für Schüler
O Spaßbad für die ganze Familie
O Freizeitschwimmen 
O Gründung eines Schwimmvereins – 

Sport u. Leistungsschwimmen
O Erholung, Gesundheit, Sauna und

 Entspannung

Ihre Bürger für Garching



„Die Würde des Menschen ist unan-
tastbar“. Diese Worte kann der Be-
trachter sehen, wenn er vor der Statue
steht.

Sie finden sich wieder als Allererstes
gleich nach der Präambel im Art.1 des
Grundgesetzes der Bundesrepublik
Deutschland.

Die Künstlerin Frau Lioba Leibl hat be-
wusst dieses Thema verwendet, in
dem die Mutter Gottes sich Sterne aus

ihrer Krone bricht und dem Betrachter
zu Füssen legt und ihm mit der linken
Hand einen weiteren Stern reicht. 

Bei der Bewertung von drei einge-
reichten Bewerbern, war die Symbolik
der wunderschön gestalteten Skulptur
maßgeblich und eine Entscheidungs-
hilfe für die siebenköpfige Jury (Prof.
Mödl, Erster Bürgermeister Dr. Gruch-
mann, 1. und 2. Vors. des Förderver-
eins Dr. Günter Koller und Alfons Kraft,
Pfarrer Michael Ljubisic, Kirchenpfle-
ger Prof. Dr. H. G. Hegering und die
Vors. d. Kirchenverwaltung Nicola Ger-
hardt). 

Es war schon seit 1913 in der Pfarrge-
meinde Garching ein lang ersehnter
Wunsch im Ort eine Mariensäule auf-
zustellen. Geld- und Platzprobleme, so-
wie politisch schwierige Zeiten, führten
immer wieder dazu, das Projekt „ad ac-
ta“ zu legen. 

Jetzt, nachdem sich 2001 der erfolgrei-
che Förderverein St. Severin e.V. unter
der Führung von Dr. Koller und Alfons
Kraft gegründet hatte (siehe Turmsan-
ierung von St Katharina mit dem neuen

Glockengeläute aus Bronze, dem Hän-
gekreuz in St. Severin und einiges
mehr), konnte das Projekt einer Ma-
rienstatue umgesetzt werden.

Freilich brauchte es einen geeigneten
Platz. Mit der Unterstützung des Ersten
Bürgermeisters und einer großen Zu-
stimmung des Stadtrates, konnte ein
städtisches Grundstück zur Verfügung
gestellt werden.

Im Jubiläumsjahr, 100 Jahre Patrona Ba-
variae in München und Bayern, sowie
50 Jahre Pfarrei St. Severin wurde die
Garchinger Patrona Bavariae am 16.

September 2017 nach der Demontage
der Schutzhülle von einem Mitglied der
Bürger für Garching freigelegt und an-
schließend beim Festakt von Pfarrer
 Michael Ljubisic gesegnet und der
Stadt Garching übergeben.

Und so steht die „Garchinger Patrona
Bavariae“ als religiöses Symbol der
Glaubensvielfalt in Garching gegenüber
dem „Garchinger Augustiner“ in einem
ruhigen und ansprechenden kleinen
Ortspark, den eine Kleinstadt gut brau-
chen kann.  

Mit dem vor kurzem vom Stadtrat be-
schlossenen „Martin Luther Platz“ ist
die Vielfalt der Glaubensgemeinschaf-
ten in Garching dargestellt.

Wir Bürger für Garching gratulieren
dem Förderverein und Kirchengemein-
de St. Severin zu der gelungen Dar-
stellung der Patrona Bavariae. Der
Standort ist aus unser Sicht hervorra-
gend, da damit unser Stadtbild nach-
haltig auf Jahrzehnte aufgewertet wird.
Das Ensemble von Maibaum, Park Pa-
trona Bavariae und dem historischen
Gesindehaus (heute: Augustiner) wird
auch in Zukunft die Stadtmitte prägen,
da der Park der zu erwartenden Nach-
verdichtung in der Stadtmitte entzogen
ist. Wünschenswert ist nun eine gefäl-
lige optische Öffnung des Park zum
Maibaumplatz. ( N o r b e r t  F r ö h l e r )

Ausgabe 2017

Auf Augenhöhe 
mit der Garchinger
Patrona Bavariae.
A l f o n s  K r a f t ,  2. Vorsitzender des Fördervereins St. Severin
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Ein „Bürgerpark“ war schon im-
mer ein Herzenswunsch von uns.

Bereits im Jahre 1990 zeichnete un-
ser Mitglied und damaliger Stadt -
rat, Architekt Karl-Peter Weber,
 einen ersten Entwurf.

Im Jahre 2007 stellte unsere Frak-
tion einen entsprechenden Antrag
im Stadtrat und in einem eigenen
Stadtblatt konkretisierten wir un-
sere Vorstellungen: z.B. Rodel -
hügel, See, vielfältige Bewegungs-
und Begegnungsmöglichkeiten für
Jung und Alt, Pflanzaktionen und
Kostenübernahme durch Paten-
schaften...

Leider dauerte es – aus finanziel-
len Gründen und mangelnder poli-

tischer Bereitschaft – wieder viele
Jahre, bis diese Vorstellungen nun
in konkrete Planungen und Hand-
lungen umgesetzt wurden. Der Ro-
delhügel steht weitgehend, Dank
verschiedener Paten, darunter auch
die Bürger für Garching (siehe
rechts), wurden ca. 100 Bäume ge-
pflanzt, und ein Nutzungskonzept
wurde vom Stadtrat beschlossen.

Darin enthalten auch eine soge-
nannte Multifunktionsfläche für
unterschiedliche Nutzungen und
Aktivitäten.

Wir freuen uns, dass der Bürger-
park nun endlich Gestalt annimmt,
werden aber auch ein  Auge dar-
auf richten, dass daraus nicht ein
Rummelplatz wird.

Mitglieder der BfG bei der Pflanzaktion im Mai 2017

Der Bürgerpark 
nimmt langsam Gestalt an.
S e p p  K o c h



Bericht zur Halbzeitbilanz
der Fraktion der 
Bürger für Garching (BfG)
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Die Schaffung von Wohnraum für Einheimische – durch gute Bauleitplanung in der Kommunikationszone und in
dem neuen Wohngebiet Hochbrück.

Der Bürgerpark nimmt sichtbar Gestalt an, auch ein großes Anliegen der BfG. 

Durch die Initiative des 2. Bürgermeister Alfons Kraft konnte die Fortsetzung der Lindenallee durch Anpflanzung
weiterer Bäume bis zu den Isarauen verwirklicht werden.

Die energetische Sanierung des Bürgerhauses wurde in Angriff genommen und wir hoffen auf eine zügige Fertig-
stellung.

Mit unserer Unterstützung konnten zusätzlich zu dem Kinderhaus „Unterer Straßäcker“, 12 Wohneinheiten für
 Personal geschaffen werden. Das Gebäude wurde mit einer Tiefgarage erstellt, statt der geplanten oberirdischen
Stellplätze. So konnte eine unnötige Versiegelung der Oberfläche vermieden werden.

Mit Nachdruck haben wir den längst fälligen Flächennutzungsplan für Garching mitgetragen und entgegen ein-
zelner Widerstände im Stadtrat zum Satzungsbeschluss gebracht.

Unsere Hartnäckigkeit, auch in Gesprächen mit der Kassenärztlichen Vereinigung Bayern, hat dazu geführt die Arzt-
praxen in Garching zu stärken. Unser Ziel, mehr Fachärzte nach Garching zu holen scheitert leider an überregionalen
Vorschriften. Wir bleiben weiter aktiv.

Wir werden uns verstärkt für eine Verbesserung des räumlichen Angebots der Volkshochschule in Garching ein-
setzen.

Ein besonders Anliegen ist uns, ein Hallenbad nach Garching zu bekommen. Ein Investor, der bereits 12 Bäder in
Deutschland besitzt, würde gerne in Garching ein Hallenbad errichten, das sowohl im Bau als auch im Erhalt für
Garching kostenneutral wäre; Voraussetzung ist ein passendes Grundstück.

Die Unterstützung unserer Vereine mit der Schaffung von Sportanlagen, das kulturelle Leben in Garching und die
Sozialen Einrichtungen, sowie die Integration der Migranten, sind uns sehr wichtig.

Die Bürger für Garching haben anlässlich der Kommunalwahl 2014 Herrn Dr. Gruchmann in der Stichwahl als Bürgermeister-
kandidat aufgrund unserer gemeinsamen Ziele unterstützt.

Unsere Koalitionsaussage hat Bestand und es gibt keinen Grund zu einem Zerwürfnis, wie es bei einer anderen  Gruppe
 festzustellen ist.

Unsere Fraktion, Josef Euringer, Dr. Armin Scholz und Alfons Kraft (2. Bürgermeister)  
konnte viele politische Ziele für unsere Stadt angehen:

J o s e f  E u r i n g e r    D r.  A r m i n  S c h o l z    A l f o n s  K r a f t
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EINE FRIEDLICHE
WEIHNACHTSZEIT UND EIN 

GUTES NEUES JAHR
WÜNSCHT IHNEN

IHRE
BÜRGER FÜR GARCHING (BfG)

Herzliche Einladung
Die Bürger für Garching treffen sich
 monatlich zu ihrem Stammtisch, derzeit im
Flamm´s (ehemals Cafe am Rathaus).

Wir möchten Sie ferner auf unseren
 alljährlichen „Politischen Frühschoppen“
hinweisen:
Im Januar 2018 in Garching-Hochbrück,
Gaststätte „Mei Wirtshaus“.
Im April 2018 in Garching, Gaststätte
 „Neuwirt“.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und gute
 Gespräche

Die genauen Termin entnehmen Sie bitte der
Tagespresse, oder unserer Internetseite.


